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Spätestens nach der Präventionslektion war klar: Suchtmittel sind teuer, ungesund und gefährlich. (Bild: rg) 
Vor der Sucht bewahren

Der Präventionsverein Kodex Rheintal besucht zurzeit fast alle ersten Oberstufenklassen im Rheintal mit einer Präventionslektion. Dreissig Referate von St. Margrethen bis Montlingen mit dem Ziel, die Jugendlichen auf Suchtmittel zu sensibilisieren und sie für das Projekt zu gewinnen.

Wer heute freiwillig auf Suchtmittel verzichtet, verdient Anerkennung und Respekt und soll belohnt werden. Dies ist die einfache Grundidee des Kodex-Programms, welche seit bald 30 Jahren funktioniert. Seit der Gründung von «Kodex Rheintal» 2014 können auch Jugendliche unseres Tals bei diesem kostenlosen Projekt mitmachen. Kodex funktioniert simpel: Mit Angabe der Kontaktdaten und ihrer Unterschrift sind die Jugendlichen dabei. Wer die vier Regeln einhält, wird nach einem erfolgreichen Jahr mit Bronze-Urkunde und Medaille belohnt. Stufenweise kann das Programm weiter​verfolgt werden, um die Silber- und später die Gold-Stufe zu erreichen. Am 1. April werden dieses Jahr erstmals in Altstätten Gold-Auszeichnungen verliehen. 
Kürzlich war Kodex-Referent Joel Senn in der 1. Oberstufe von ​Roland Wohlwend zu Gast. Der HSG-Student zeigte den Heranwachsenden anhand eines Experiments auf, wie belastend Zigarettenrauch für die Lunge ist. Gemäss «Sucht Schweiz» ist Nikotin einer der am schnellsten abhängig machenden Stoffe und führt täglich zu 26 frühzeitigen Todesfällen. Die Schüler waren auch ​erstaunt über die Aussage, dass auch Schnupftabak, Shisha-Rauch & E-Zigaretten ungesund sind und je nach Konsum grosse Langzeitschäden im Organismus anrichten können.
An der HV von Anfang Februar waren hauptsächlich Rochaden im Vorstand, Finanzen und die dritte Kodexfeier Thema. Präsidentin Anita Lupieri dankte den Geldgebern für ihre Beiträge und dem Vorstand für das Engagement. Dank Unterstützung von Firmen, Gemeinden, Organisationen und Eltern kann der ehrenamtlich agierende Verein die Teenager aufklären und belohnen und sie damit im gesunden Aufwachsen bestärken. 
Weitere Infos: www.kodex.ch. (rg)

